
Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie

Qualitätssiegel
Zertifizierte Zentren in Krankenhäusern spre-
chen für eine hohe Leistungsqualität in den 
einzelnen Fachbereichen. Diese muss in den 
jeweiligen Kliniken konstant und nachweislich 
erbracht werden, um die regelmäßigen Kon-
trollen und Rezertifizierungen erfolgreich zu 
durchlaufen. Unter dem Dach des Gesundheits-
zentrums Bitterfeld/Wolfen sind seit Jahren 
mehrere anerkannte Zentren vereint.

Im Jahr 2006 startete die Deutsche Gesell-
schaft für Unfallchirurgie e.V. (DGU) die Initia-
tive TraumaNetzwerk und sichert seitdem die 
Schwerverletztenversorgung weiter. Lokale, 
regionale und überregionale zertifizierte Zen-
tren schließen sich als Netzwerk zusammen 
und kooperieren in den Bereichen Diagnostik, 
Therapie, Fort- und Weiterbildung, Qualitätssi-
cherung sowie Forschung.

Bereits seit 2010 ist das Gesundheitszen-
trum Bitterfeld/Wolfen als Traumazentrum im 
TraumaNetzwerk DGU® Sachsen-Anhalt Süd 
etabliert. Die DGU-Anforderungen bei der Ver-
sorgung von Schwerverletzten werden hier 
erfüllt.  

Als Traumazentren anerkannte Kliniken 
verfügen über routinierte, konstant einsatz-

fähige und multiprofessionelle Fachärzte- so-
wie Pflegeteams. Hinzu kommt das Vorhalten 
der medizintechnischen Ausstattung u.a. mit 
Schockräumen, bildgebender Diagnostik, 
Operationssälen und intensivmedizinischen 
Bereichen. 

Dem Gesundheitszentrum Bitterfeld/Wolfen 
wurde mit der Rezertifizierung als „Regionales 
Traumazentrum“ im November 2019 erneut ein 
reibungslos funktionierendes Schockraumma-
nagement bei der Schwerverletztenversorgung 
attestiert. Dabei setzt die Klinik für Unfallchirur-
gie und Orthopädie einen Versorgungsschwer-

punkt. Sie ist darüber hinaus gemeinsam mit 
der Medizinischen Klinik III für Geriatrie, Allge-
meine Innere und Palliativmedizin als Alters
TraumaZentrum anerkannt. Ebenfalls liegt die 
Zulassung zum „Verletzungsartenverfahren“ 
der Berufsgenossenschaft vor, d. h. Betreuung 
und Operationen nach Arbeits- und Wegeun-
fällen dürfen hier realisiert werden.

Für die Qualität der im Gesundheitszent-
rum erbrachten Leistungen sprechen weiterhin 
die Anerkennungen als „Zentrum für Geriatrie“ 
und als „Klinik für Diabetespatienten geeignet“. 
Ebenso gibt es das Bauch- und Beckenboden-
zentrum. Zudem ist das Gesundheitszentrum 
Teil des Mitteldeutschen Herzzentrums. 

Stand: Januar 2020, Änderungen vorbehalten.
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Unsere Zentren im Überblick 
 

EndoProthetikZentrum
Erstzertifizierung 2014,  
Rezertifizierung 2017 
 

 
AltersTraumaZentrum DGU®

Erstzertifizierung 2017,  
Rezertifizierung 2020 
 

 
Regionales TraumaZentrum DGU®

Erstzertifizierung 2010,  
Rezertifizierung 2019 
 

Klinik für Diabetespatienten geeignet
Erstzertifizierung 2016,  
Rezertifizierung 2019 
 

 
Geriatrisches Zentrum des Landkreises 
Anhalt-Bitterfeld
Mitglied im Bundes- 
verband Geriatrie e.V.  
seit 2006 

Bauchzentrum
Gründung 2007 
 

 
Beckenbodenzentrum
Gründung 2009

Mitteldeutsches Herzzentrum
Angliederung und Kooperation seit 2017
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Bauchzentrum Bitterfeld
am Klinikum Bitterfeld der Gesundheitszentrum  
Bitterfeld / Wolfen gGmbH

 Gastroenterologie
 Viszeralchirurgie

Das Bauchzentrum Bitterfeld stellt eine beson- 
dere Form der Zusammenarbeit der Fachge-
biete Viszeral- (Bauch-) chirurgie und Gastroen-
terologie dar. Auf Erkrankungen der Bauchor-
gane spezialisierte Internisten und Chirurgen 
arbeiten hier in besonderer Art und Weise 
fachübergreifend zusammen.

Grundprinzip ist es, durch tägliche gemeinsame 
Fallkonferenzen, Sprechstunden und Visiten für 
den Patienten eine optimale Behandlung mit kur- 
zen Entscheidungswegen und einem individuell 
angepassten Behandlungsplan zu ermöglichen.

Kontakt
OT Bitterfeld
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2
06749 Bitterfeld-Wolfen
Telefon: 03493 31-1111
Telefax: 03493 31-1112
E-Mail: bauchzentrum@gzbiwo.de

Lokales Traumazentrum im  
TraumaNetzwerk DGU®

 
Wir sind seit 2010 im Projekt Trauma- 
NetzwerkDGU® der deutschen Gesellschaft  
für Unfallchirurgie (DGU) vertreten.
 
Das TraumaNetzwerkDGU® dient der flächen-
deckenden Standardisierung, Sicherung der 
Behandlungsqualität und Optimierung der Be- 
handlung schwerverletzter Patienten in Deutsch- 
land. Ziel ist die bundesweite Netzwerkbildung 
zwischen entsprechend kompetenten Einrich-
tungen zur interdisziplinären Versorgung von 
Schwerverletzten.
 
Die zusammenarbeitenden Kliniken müssen sich 
sowohl durch bestimmte Ausstattungsmerkmale 
(Hubschrauberlandeplatz, eigener Schockraum, 
Computertomographie, Not-OP, Intensivstation, 
Blutbank, etc.) sowie durch die ausgewiesene 
Fachqualität und 24-stündige Verfügbarkeit 
notwendiger Fachkompetenz in der Versorgung 
Schwerverletzter in den relevanten Bereichen 
(u.a. unfallchirurgische Fachabteilung, Schock-
raumteam etc.) auszeichnen.

Kontakt
Chefarzt
Dr. med. Hans-Joachim Kluger
Facharzt für Chirurgie / Spezielle Unfallchirurgie  
sowie Orthopädie und Unfallchirurgie
Telefon: 03493 31-2130
Telefax: 03493 31-2191
E-Mail: hjkluger@gzbiwo.de

Geriatrisches Zentrum

Seit 2006 sind wir Mitglied im Bundesverband 
Geriatrie e.V., als Geriatrisches Zentrum aner- 
kannt und damit eingebunden ist in das flächen- 
deckende System der medizinischen Versorgung 
älterer Menschen in Sachsen-Anhalt.
 
Das Zentrum ist unserem Klinikum angegliedert 
und verfügt über die strukturellen Möglichkeiten 
zur Behandlung geriatrischer Patienten. Hier  
erfolgt zusätzlich in der Akutphase einer Erkran-
kung eine frührehabilitative Komplexbehandlung 
durch ein Team von Ärzten, unter der Leitung 
eines geriatrisch weitergebildeten Facharztes 
sowie Therapeuten unterschiedlicher Therapie-
bereiche wie Physiotherapie, Ergotherapie, 
Logopädie, Psychologie / Neuropsychologie und 
Sozialdienst.
 
Die geriatrische Tagesklinik am Standort Wolfen 
ist Teil des geriatrischen Zentrums und bietet 
somit bei gleichzeitiger stationärer Vorhaltung 
der notwendigen medizinischen Strukturen im 
Klinikum den Patienten die maximale Sicherheit 
beim Verbleib oder der Wiedereingliederung in 
die Häuslichkeit.

Kontakt
Chefarzt
Dipl.-Med. Roberto Schnabel
Facharzt für Geriatrie und Innere Medizin 
Mitglied des Bundesverbandes Geriatrie e.V.
Telefon: 03493 31-2395
Telefax: 03493 31-2318
E-Mail: rschnabel@gzbiwo.de



Patientenakademie

Gesundes Wissen

Eine gute Gesundheitskompetenz soll geför-
dert werden. Darüber sind sich alle Akteure 
im Gesundheitssystem einig. Allerdings tut sich 
die Mehrheit der Bundesbürger schwer damit, 
gesundheitsrelevante Informationen zu finden, 
zu verstehen und hinsichtlich ihrer Bedeutung 
für die eigene Gesundheit einzuschätzen.
Dies belegen repräsentative Untersuchungen 
zur Gesundheitskompetenz in Deutschland. 
Laienverständliche Informationsangebote zu 
Medizinthemen sind deshalb mehr als ein Ver-
anstaltungsangebot. Die Gesundheitszentrum 
Bitterfeld/Wolfen gGmbH lädt fast monatlich zur 
Patientenakademie ein. Rund 650 Interessierte 
besuchten sieben Akademieveranstaltungen im 
Vorjahr. Das ist eine beeindruckende Resonanz, 
die das große Interesse rund um Diagnostik und 
Therapie von Erkrankungen belegt. In diesem 
Jahr stehen ebenfalls sieben Themen auf dem 
Akademieprogramm.

 
Die nächsten Patientenakademie- 
Veranstaltungen im 1. Halbjahr 2020 

19.02.2020	 Allergien – der allergolo-		
	 gische Marsch

22.04.2020	 Das kranke Hüftgelenk

19.05.2020	 Chirurgie (Thema wird noch 	
	 konkretisiert)

17.06.2020	 Herzseminar im Rahmen  
	 der Herzwochen 2020 
 
Stand: Januar 2020, Änderungen vorbehalten. 

Gesundheitszentrum

Baustart Herzkatheter-
labor
Im Gesundheitszentrum Bitterfeld/Wolfen star-
teten die Bauarbeiten für das neue Herzkathe-
terlabor/Hybridsaal. Auf 120 m2 sind täglich bis 
zu zehn Bauarbeiter im Einsatz. Wände werden 
durchbrochen, Schutt abtransportiert, Leitun-
gen verlegt. Bis Ende Mai sollen die Arbeiten 
abgeschlossen sein und das Herzkatheterla-
bor der neuesten Generation in Betrieb gehen. 
Momentan zeigt ein Foto auf dem Bauschild, 
wie die moderne Anlage aussehen wird. Mit 
ihr lassen sich neue, komplexe Eingriffe sogar 

in Zusammenarbeit mit den Gefäßchirurgen 
und Herzchirurgen realisieren. Das bedeutet 
wesentlich mehr und qualitativ anspruchsvol-
lere Versorgungsmöglichkeiten für alle Herz-
patienten.

KATRETTER

Freiwillige Ersthelfer 
gesucht 
Das KATRETTER-Helfersystem aktiviert im 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld freiwillige Ersthelfer 
in der Umgebung des in einer Gesundheitsnot-
lage befindlichen Menschen. Der Schirmherr 
Landrat Uwe Schulze engagiert sich mit den 
Verantwortlichen der Rettungsdienste für das 
System. „Die Überlebenswahrscheinlichkeit 
sinkt bei einem Kreislaufstillstand pro Minute 
um 10 Prozent. Deshalb sollte jeder eine Wie-
derbelebung versuchen“, sagt Anwar Hanna, 
Chefarzt der Medizinischen Klinik I der Ge-
sundheitszentrum Bitterfeld/Wolfen gGmbH. 
Jeder KATRETTER muss mindestens 18 Jahre 
alt sein und einen 4-Stunden-Ersthelferkrus 
absolviert haben. 

Mehr Informationen:
www.anhalt-bitterfeld.de/de/katretter.html

Patientenservice

Multimedia am  
Krankenbett
Patienten im Gesundheitszentrum Bitterfeld/
Wolfen können jetzt ein vielseitiges Multime-
dia-Angebot direkt am Krankenbett nutzen. 
Telefon- und Internetflatrate, TV und über 80 
Zeitschriften in der Mediathek sorgen für Ab-
lenkung. Um das Patientenentertainment rea-
lisieren zu können, wurde ein Betreibervertrag 
mit der Firma Elektronik-Service Mothes GmbH 
geschlossen. Dieses Unternehmen stattet bun-

desweit Kliniken aus und kümmert sich um 
alles von der Installation der Multimedia-Termi-
nals am Patientenbett bis hin zum Betreiben der 
Kassen- und Kopfhörerautomaten inklusive der 
damit verbundenen Serviceleistungen. 
Patienten können bereits bei der Aufnahme das 
Entertainment-Angebot wählen. Sie erhalten 
eine Medienkarte, die am Automaten mit einem 
Guthaben aufladbar ist. Die Tagespauschale 
beträgt 3,90 Euro. Diese Kosten sind keine Ein-
nahmen für das Gesundheitszentrum, sondern 
werden von der Betreiberfirma für die erbrach-
ten Serviceleistungen erhoben.

High-Tech im OP

Operationen sicher  
navigieren
Nasennebenhöhlenoperationen zählen zu den 
Standardeingriffen in einem sensiblen Körper-
bereich, wo mit Vernarbungen oder anatomi-
schen Besonderheiten gerechnet werden muss.
„Sie erfordern Routine und den versierten Ein-
satz innovativer, bildgebender Medizintechnik – 
sogenannter Navigationssysteme“, sagt Dr. 
med. Eike Scholz. Der Chefarzt des Bereiches 
„Plastisch-Ästhetische Kopf-Hals-Chirurgie“ 
der Klinik für Hals-Nasen- und Ohrenheilkunde, 
Kopf- und Halschirurgie, Plastische Operatio-
nen, Stimm- und Sprachstörungen führt bis zu 
300 Nasennebenhöhlenoperationen jährlich im 
Gesundheitszentrum durch. Computergestütz-
te Navigationssysteme ermöglichen dabei die 
exakte Eingriffsplanung und die Darstellung 
aller Nachbarstrukturen während der OP. Für 
Patienten bedeutet das eine sichere, gewebe-
schonendere Behandlung.
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